
Kein Angebot für Privatkunden und Kleinunternehmen 

von TNT Post und der Hermes Logistik Gruppe

Nutzung der 13.500 Hermes Paketshops als Briefannahmestellen auf Eis 

gelegt

Ratingen/Hamburg, 03.Dezember 2007. Ein gemeinsames Angebot an 

Briefdienstleistungen für Privatkunden und Kleinunternehmen durch TNT 

Post und die Hermes Logistik Gruppe wird es vorerst nicht geben. 

Die gegenwärtige Entwicklung in der Diskussion um einen Mindestlohn für 

Briefzusteller haben beide Unternehmen dazu veranlasst, den für Anfang 2008 

geplanten Ausbau der 13.500 Hermes Paketannahmestellen zu 

Briefannahmestellen einzufrieren. Das gesamte Projekt sowie weitere 

Investitionen diesbezüglich werden unverzüglich gestoppt. Ein Angebot an

Universaldienstleistungen für den Verbraucher wird damit von TNT Post nicht zur 

Verfügung stehen. Die Liberalisierung des Postmarktes muss daher für 

Verbraucher, Freiberufler und Kleinunternehmen vorläufig als gescheitert 

betrachtet werden. Sie können nicht von einem alternativen Serviceangebot und 

günstigeren Preisen nach der Marktöffnung profitieren.

Info TNT Post Deutschland

TNT Post Deutschland konzentriert sich neben der Briefzustellung und Konsolidierungsleistungen für 

Geschäftskunden auf die Verteilung von Direktwerbung an Privathaushalte. Für die Briefzustellung 

verfügt TNT Post über ein eigenes Netzwerk mit 17 Sortierzentren und 4.000 Zustellern. Mit den 

eigenen Zustellstrukturen und denen der 150 Zustellpartner deckt TNT Post über 90 Prozent der 

deutschen Haushalte ab. Im Markt für Direktwerbung verteilt TNT Post durch seine 36.000 Verteiler 

wöchentlich mehr als 41 Millionen Werbeprospekte. TNT Post Deutschland ist Teil der weltweit 

agierenden Unternehmensgruppe TNT N.V. mit Sitz in Hoofddorp/Niederlande. Weitere Informationen 

finden Sie unter www.tntpost.de.


